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GEOWISSENSCHAFTLICH ‒  INNOVATIV ‒ UNABHÄNGIG

‒ Nachrichten

Der Landeserdbebendienst macht mobil

– Der Landeserdbebendienst Baden-Württemberg (LED) 
schaltet neue Internetseiten frei –

Mittlerweile besucht die überwiegende Zahl der Nut-
zerinnen und Nutzer den LED im Internet über mo-
bile Endgeräte (Smartphones etc.). Zusammen mit 
den gestiegenen Anforderungen des Daten schutzes 
war also die Zeit reif, die Internetseiten des LED neu 
aufzustellen: die Darstellung wurde für unterschied-
liche Bildschirmformate angepasst und einfache Na-
vigations- und Suchfunktionen wurden eingerichtet. 
Wie bisher werden die Seiten ständig automatisch 
und manuell aktualisiert. Das heißt auch, dass ab 

einer gewissen Stärke bereits wenige Minuten nach 
einem Erdbeben die entsprechenden Informationen 
für alle abrufbar bereitstehen.

Aktuelle Erdbeben können nun auf der Inter-
netseite https://erdbeben.led-bw.de in einer über-
sicht lichen Tabelle eingesehen werden (Abb. 1). 
Detailinformationen mit einer Karte und Seismo-
grammen ausgewählter Messstationen sind für je-
des Erdbeben auf einer eigenen Seite zusammen-
gestellt (Abb. 2).

Abb. 1: Neue Internetseite mit Liste der „aktuellen“ Erdbeben Abb. 2: Detailseite für das Albstadtbeben vom 04.11.2019

https://erdbeben.led-bw.de


Regierungspräsidium Freiburg
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau

Nr. 2020/01 Seite 2

Internet: www.lgrb-bw.de
E-Mail: abteilung9@rpf.bwl.de
Tel.: 0761 208-3000  

Für möglicherweise gespürte Erdbeben besteht 
eine direkte Verlinkung zur Meldeseite des LED  
(https://makro.led-bw.de). Hier können über ei-
nen Kurzfragebogen Wahrnehmungen (z. B. Gläser
klirren, Er schütte rungen) oder Schäden durch 
Erd be ben (z. B. herabgefallene Dachziegel) einge
tra gen werden. Diese schon bisher von der betrof-
fenen Bevölkerung intensiv genutzte Seite wurde 
ebenfalls über arbeitet und für mobile Endgeräte 
optimiert. So kann beispielsweise anstelle der Post-
leitzahl auch einfach der aktuelle Standort der Nut-
zerin oder des Nutzers verwendet werden (Abb. 3). 
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Die Auswahl der Wahrnehmungen von „nicht ge-
spürt“ bis zu „schwere Schäden“ erfolgt über einen 
bedienfreund lichen Schieberegler (Abb. 4).

Die neuen Internetseiten des LED unterstützen nicht 
nur die schnelle Informationsverteilung, sondern er-
leichtern auch die Rückmeldung aus der Bevölkerung 
über eventuelle Erschütterungen oder Schäden durch 
Erdbeben. Diese sind besonders wichtig, weil so die 
lokal unter schied lichen Auswirkungen von Erd beben 
erfasst werden können. 

          Bitte machen Sie regen Gebrauch.

Der Landeserdbebendienst Baden-Württemberg (LED) wurde 1993 am damaligen Geologischen 
Landesamt (heute LGRB im RP Freiburg) eingerichtet. Zur Überwachung der Erdbebenaktivität in und 
um Baden-Württemberg standen anfangs nur einige Messstationen zur Verfügung, deren Zahl bis zum 
Jahr 2000 auf rund 30 anwuchs. Damit war es möglich, pro Jahr etwa 150 Erdbeben qualitätsgesichert 
zu bearbeiten und in das Jahresbulletin einzutragen. 

Im Jahr 2011 wurde der Erdbebendienst Südwest als Verbund der Landeserdbebendienste von Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz gegründet. Dadurch erweiterte sich das Bearbeitungsgebiet für den 
LED in Freiburg auf beide Bundesländer. Zusätzlich wurde in den letzten Jahren das Netz von Erdbeben-
messstationen kontinuierlich weiter ausgebaut und technisch aufgerüstet (siehe LGRB-Nachricht 2018 / 07 
http://lgrb-bw.de/download_pool/lgrbn_2018-07.pdf). So standen 2019 in den beiden Ländern rund 70 
eigene Mess stationen und über 50 Stationen anderer Betreiber (vor allem benachbarte in- und auslän-
dische Erdbebendienste) zur Verfügung. 

Obwohl sich die mittlere Erdbebenaktivität in den letzten Jahren nicht verändert hat, führt die technische 
Entwicklung zu einer enorm gestiegenen Zahl an registrierten Erdbeben. Für das Jahr 2019 konnten zum 
ersten Mal über 1000 Erdbeben qualitätsgesichert bearbeitet und ins Jahresbulletin eingetragen werden.

Abb. 4: Neue Eingabemaske „Art der Wahrnehmung“

Abb. 3: Neue Eingabemaske „Ortsangabe“
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